
AUSGABE NR. 5/2014� 3

EDITORIAL
Liebe Leser,

zwei Großereignisse, auf die wir lange voraus-
geblickt haben, stehen nun vor der Tür. Zuerst 
die Europameisterschaft der Frauen in Kroatien 
und Ungarn. Beide Länder sind Handball-Natio-
nen, die Ungarn betrachten sich – wohl zurecht 
– auch als Nabel der Welt im Frauenhandball. 
Gute Voraussetzungen also, ein Top-Event auszu-
richten, das auch die verdiente Aufmerksamkeit 
erlangt. Die deutschen Frauen reisen mit hohen 
Zielen an. Je weiter sie kommen, desto größer ist 
der Dienst, den sie der Popularität des gesam-
ten deutschen Handballs erweisen. 
Bekanntlich ist dies auch die vordringliche Mis-
sion unserer Männer-Mannschaft. Wir erwarten 
mit höchster Spannung, wie sich das Team 
schlägt, welches neue Gesicht, welche neue Per-
sönlichkeit ihm Dagur Sigurdsson in der Kürze 
der Zeit verleihen konnte. Die Außendarstellung 
gehört nicht unmittelbar zu den Aufgaben des 
Trainers. Aber auch in diesem Punkt schlummer-
te zuletzt noch erhebliches Potenzial. Wir dür-
fen davon ausgehen, dass die DHB-Spitze um 
Berhard Bauer ihre Omipräsenz auch in diesem 
Sinne zusätzlich mit positiver Energie aufladen 
wird. Wie sich Katar 2015 insgesamt präsentiert 
– auch dies erwarten wir mit Spannung. Nicht 
nur aus dem Blickwinkel des Handballs …
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KATAR 2015 
Die 24. WM in Doha wird ein Turnier der Superla-
tive. Die Erwartungen sind allerdings höchst unter-
schiedlich. Ein Ausblick.

52
PORTRÄT: VIKTOR SZILÁGYI 
Der Kapitän der österreichischen Nationalmann-
schaft und des Bergischen HC schaut auf eine be-
achtliche Karriere zurück. Eine Zeitreise.

HANDBALL HILFT!� 44
Die Versteigerungen der größten Charity-Aktion des 
Handballs sind gestartet. 

SUPERGIRL� 24
Anita Görbicz ist in Ungarn der Inbegriff des Hand-
balls. Ein Interview mit der Leitwölfin der National-
mannschaft.

THORSTEN STORM� 10
Er war Spieler und Marketingleiter beim THW Kiel, 
bevor er 2002 in Flensburg zum Manager wurde. 
Über Mannheim führte sein Weg nach Kiel zurück.

DER REKORDMANN� 76
Über 450 Mal stand Carsten Lichtleins Name auf 
Spielberichten der Bundesliga. Ein Porträt.

MATTHIAS DANG� 38
Ein Gespräch mit dem IP-Geschäftsführer über die 
aktuelle Tabelle, die notwendige Charakterstärke 
und Michael Kraus im RTL-Dschungel. 

KAMPF MIT DEM MONSTERCLUB� 66
Im Jahr 1983 rangen der FC Barcelona und der 
VfL Gummersbach um Erhard Wunderlich. Die Ge-
schichte eines Pokers.

Zita Newerla Ingo Partecke

Ihre Chefredaktion

DIE POSITION KREISLÄUFER
Experten sehen die Kreisläuferposition in einer 
spielerischen und taktischen Krise. HANDBALL 
TIME schaute sich am Kreis um.

30

68
DER VFL GUMMERSBACH 
Zwischen 1966 und 1991 prägte der VfL Gum-
mersbach die europäische Handballszene. Danach 
überstanden die Blau-Weißen einige Krisen. 
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